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Unterstützung in der Seelsorge
 
Seit Beginn des Jahres ist Pfarrer Jaimson aus dem

indischen Kerala beim Ordo Communionis in Christo zu

Gast. Voraussichtlich ein Jahr lang möchte der Priester, der

mit vollem Namen Jaimson Mathew Kizhakkevila heißt, die

Gemeinschaft als Seelsorger sowohl im Ordensbereich als

auch in den Einrichtungen des Sozialwerk Communio in

Christo e. V. unterstützen.

Er schätzt das Zusammensein in der Gemeinschaft: „Wenn

verschiedene Menschen aus unterschiedlichen Orten und

Kulturen zusammenkommen und zusammenleben,

zusammen beten und zusammen essen, teilen sie die

Botschaft vom Reich Gottes – und das ist auch der Geist der

katholischen Kirche.“ (st)

Mehr erfahren...Mehr erfahren...

https://t427366ea.emailsys1a.net/mailing/24/6671333/0/6c13532b88/index.html
https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/6671333/0/0/0/395653/0ed81d0466.html


760 Euro fürs Hospiz
 
760 Euro Spendenerlös aus einem bewirteten

Vortragsabend über den portugiesischen Pilgerweg von

Lissabon nach Santiago de Compostela wurden jetzt im

Hospiz Stella Maris der Communio in Christo in Mechernich

an Verena Izzo (Pflegedienstleitung Hospiz) und ihr Team

übergeben.

Und zwar von dem Kallmuther Ortsbürgermeister Robert

Ohlerth und seinem Mitpilger Rudi Keul, die vor einigen

Jahren zusammen mit Hans Poeschel eine 900 Kilometer

lange Fahrrad-Pilgerreise zum Grab des Apostels Jakobus

absolviert hatten. Den Erlös aus dem Bildervortrag

spendeten sie jetzt an das Hospiz. (ml)

Mehr erfahren...Mehr erfahren...

„Wer könnte uns besser verstehen?“
 
Im Marienmonat Mai veranstaltet der Ordo Communionis

in Christo an jedem Sonntag eine Marienandacht um 17.30

Uhr in der Communio-Hauskapelle in Mechernich. Die

Maiandachten sollen allen Gläubigen und Interessierten

Gelegenheit bieten, zusammenzukommen.

„Denn gerade in unserer schweren Zeit mit Krieg und viel

Leid ist das Gebet eine enorme Kraft“, weiß Schwester

Lidwina. „Und wer könnte uns besser verstehen als die

Mutter Jesu, die auch unsere Mutter geworden ist, als

Jesus sie dem Apostel Johannes unter dem Kreuz als

Mutter anvertraut hat“, ergänzt die Ordensschwester. (st)

Mehr erfahren...Mehr erfahren...

https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/6671333/0/0/0/395657/d7aefab2c2.html
https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/6671333/0/0/0/395661/02e96f5859.html


Eis gut, alles gut
 
Endlich kitzeln die ersten Strahlen der wärmenden

Aprilsonne im Gesicht, bunte Blumen blühen und die Vögel

zwitschern. Höchste Zeit für ein leckeres Eis, um den

Frühling zu begrüßen. Eine komfortable Lösung hat man für

die Einrichtungen des Sozialwerk Communio in Christo e.V.

gefunden: In der Schwerst- und Langzeitpflegeeinrichtung

in Mechernich kommt jetzt jeden Donnerstagnachmittag

und in der Seniorenpflegeeinrichtung „Haus Effata“ in

Blankenheim jeden Freitagnachmittag der Eiswagen ans

Haus.

Den Eisbecher nach Wahl gibt es dort dann – wie auch

schon im vergangenen Sommer – direkt zum Genießen,

zum Beispiel auf der gemütlichen Terrasse oder im Park.

(st)

„Die Fülle des Heiligen Geistes“
 
Mit der „Fülle des Heiligen Geistes“ beschäftigt sich der

nächste Impulsabend des Ordo Communionis in Christo am

Donnerstag, 11. Mai, um 19 Uhr in der Communio-

Hauskapelle (Eingang Bruchgasse 14, Mechernich). Pater

Innocent Izunwanne, Provinzial der Spiritaner von Kloster

Knechtsteden, möchte sich dort mit der Frage nach dem

Heiligen Geist auseinandersetzen.

Mit Blick auf ein Leben in der Fülle des Heiligen Geistes

fragt er: „Worum geht es da? Wie bekommen wir das?

Wollen wir das überhaupt und wenn Ja, was bedeutet das

eigentlich?“ (st)

Mehr erfahren...Mehr erfahren...

https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/6671333/0/0/0/395665/aa18e1c273.html


Indische Klänge, europäischer Gesang
 
Indische Klänge und europäischen Gesang verspricht das

„Konzert der Freundschaft“ am Mittwoch, 24. Mai, um 18

Uhr in der Caféteria der Communio in Christo (Bruchgasse

10, Mechernich). Dorthin laden die Musikerinnen Nicole

Besse und Uta Horstmann vom Atelier „DaSein“ zu einem

besonderen Abend mit dem Tabla-Meister Debasish

Bhattacharjee ein.

Die Idee zu dem Abend der Kulturen kam durch die engen

Verbindungen der Communio in Christo nach Indien

zustande. Zu hören sein werden unter anderem

Didgeridoo, Handpan, Geige und Tabla. (st)

Mehr erfahren...Mehr erfahren...

Boutique direkt ins Haus
 
Ein echtes Einkaufserlebnis bekamen die Bewohner der

Communio-Seniorenpflegeeinrichtung „Haus Effata“ in

Blankenheim geboten: Mit dem „Modemobil“ kamen die

neuesten Trends der aktuellen Frühjahrs- und

Sommerkollektion direkt ins Haus.

„Für die Bewohner war es eine sehr gute Gelegenheit, mit

Ruhe und Gelassenheit einzukaufen, denn hier im Haus

standen ihnen ein heller Raum mit Tageslicht und eine

große Umkleide zur Verfügung“, erzählt Anita Leyendecker

vom Sozialen Dienst. Pflegedienstleiterin Zarlasht Azimi

lobte: „Bei einer Tasse Kaffee, professioneller Beratung und

zivilen Preisen machte der Einkauf richtig Spaß.“ (st)

https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/6671333/0/0/0/395669/9f9e8aaa9a.html


Mehr erfahren...Mehr erfahren...

Drei neue Bücher
 
In der „Edition Communio“ sind im Rahmen des

Gesamtwerks von Mutter Marie Therese drei neue Bücher

erschienen: „Die Widerlegung des Irrtums“ (Band 6), „Die

Zukunft der Gnade“ (Band 7) und „Das Wort Gottes als

Offenbarung“ (Band 8).

In ihren Schriften verfasst Mutter Marie Therese ein

Plädoyer für die Erfahrung der unerschöpflichen Liebe

Gottes. Sie sieht die Quelle aller Hoffnung im erlösenden

Sterben und Auferstehen Jesu und lädt alle Menschen ein,

Gottes Liebe zu erkennen, die alle menschliche Not und

alles erfahrene Leid überstrahlt. Die Bücher, die jeweils

mehr als 200 Seiten stark sind, sind über den Echter Verlag

zum Preis von je 14,90 Euro erhältlich. (st)

https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/6671333/0/0/0/395673/6b7bcda508.html


Maria, die Mutter Jesu
 

„Maria als die immer tätige Mutter, die in jedem Kind ihr eigenes ent deckt.
 

Maria, die in jedes Priesterherz eine Kraft legt, um die Bot schaft Jesu verkünden zu können.
 

Maria als die Schmerzensmut ter, die mit einem Schwert durchbohrt wurde und durchgehend das
Leiden ihres Sohnes weiter durchlebt.

 
Maria als die Mutter der schönen Liebe und der heilenden Angst, als die Mutter des Ver trauens und

der göttlichen Weisheit.
 

Maria als das Heil der Kran ken, als die Mittlerin aller Gnaden.
 

Maria, deren Heiligkeit ganz auf Gott gerichtet ist, die Gottes Allmacht bewundert und be staunt, die
seine Barmherzigkeit und Treue ehrfürchtig annimmt, die Gott verherrlicht und seine Herrlichkeit

wurde, die mit dem einzigen Ziel, uns zu Gott zu führen, liebt.
 

Maria als die Voll kommene, als die absolut Reine und Unbefleckte, immer glän zend in absolut
makellosem Zustand.“

 
(Mutter Marie Therese, Die Frucht der Liebe, Edition Communio, Echter Verlag 2021, S. 195; 196)
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